
	
  

	
  

 

 

 
Pressemitteilung vom 20. September 2020 

 

8. Internationales FILM OHNE GRENZEN Festival: 
Ronald Zehrfeld wird Schirmherr von FILM OHNE GRENZEN  

 
Mit dem charmanten Feelgood-Film LOVE SARAH ging am Sonntagabend das  
8. Internationale FILM OHNE GRENZEN Festival in Bad Saarow erfolgreich zu Ende. 
Das Festival war eines der wenigen live stattfindenden Brandenburger Kulturereignisse 
in diesem Corona-Jahr. Seit Donnerstag liefen – erstmals auch im Open AirKino - und in 
der malerisch am Scharmützelsee gelegenen Kulturscheune auf dem Gut Eibenhof 
Filme zum Festivalthema MUT. Der Zuspruch des Publikums war groß, die 
Vorstellungen waren alle ausverkauft.  
 
Schauspieler Ronald Zehrfeld, der das Festival seit der ersten Stunde unterstützt, 
übernimmt künftig offiziell die Funktion des Schirmherrn und Botschafters von FILM 
OHNE GRENZEN. „Ich bin von Anfang an ein Riesenfan von FILM OHNE GRENZEN 
gewesen – hier wird mit Herz und Verstand ein Programm auf die Beine gestellt, das 
anspruchsvoll ist und Publikum und Filmemacher in einen direkten Austausch bringt. Die 
Filme konfrontieren uns mit Inhalten, um die es im Leben wirklich geht!“, sagt Ronald 
Zehrfeld.  
 

 
Gruppenbild vor dem Festivaltalk (v.l.): Leiterin Festival-Jugendprogramm Yvonne Bormann, CDU-Politikerin und 
Unternehmerin Diana Kinnert, Festivalleiterin Susanne Suermondt, Autorin Deborah Feldman, Moderator Jörg Thadeusz, 
Schauspielerin Adriana Altaras, Regisseur Erwin Wagenhofer, Moderatorin Andrea Thilo, Festivalleiterin Tanya Berndsen. 

                           Foto: FILM OHNE GRENZEN / Boris Trenkel 



	
  

	
  

 
„Wir haben Filme ausgewählt, die für unser Festivalmotto stehen, die MUT machen 
möchten. MUT: das heißt, offen sein für neue Perspektiven, den Blick öffnen für andere 
Meinungen, mutig denken. Wer die Welt auf diese Weise betrachtet, sieht mehr“, sagte 
Susanne Suermondt, die zusammen mit Tanya Berndsen das FILM OHNE GRENZEN 
Festival leitet.  
 
Gezeigt wurden 14 Spiel- und Dokumentarfilme zum Thema MUT in seinen 
unterschiedlichen Facetten, darunter Leonie Krippendorfs sommerlicher Liebesfilm 
KOKON, Vadim Perelmans Überlebensdrama PERSISCHSTUNDEN (Kinostart: 24. 
September) mit Lars Eidinger und Nahuel Biscayart, der FIRST STEPS-Gewinnerfilm 
TRADING HAPPINESS von Duc Ngo Ngoc und Janna Ji Wonders‘ Dokumentarfilm 
WALCHENSEE FOREVER, der auch in der Vorauswahl zum Europäischen Filmpreis 
2020 ist. Am Festival-Sonntag fand traditionell die Gesprächsrunde zum 
Schwerpunktthema statt, moderiert von Andrea Thilo und Jörg Thadeusz. Talkgäste in 
der Kulturscheune waren die Autorin Deborah Feldman, die Schauspielerin und Autorin 
Adriana Altaras, die Unternehmerin und CDU-Politikerin Diana Kinnert sowie der 
Regisseur Erwin Wagenhofer. 
 
Die Gäste diskutierten unterm Spätsommerhimmel u.a. mit Schauspielerin Jella Haase, 
Regisseurin Leonie Krippendorf, Brandenburgs Ministerin für Wissenschaft, Forschung 
und Kultur Dr. Manja Schüle, Medienboard-Geschäftsführerin Kirsten Niehuus, 
Regisseurin Gesa Hollerbach, Produzent Sol Bondy, Schauspieler Felix von Bredow, 
Filmemacher Philipp Grieß, Kamerafrau Susanna Salonen, Meeresphysikerin Dr. 
Stefanie Arndt, Regisseurin Janna Ji Wonders, Fotografin Anna Werner, Regisseur 
Duc Ngo Ngoc, Produzent Tonio Kellner, Produzent und Festival-Beiratsmitglied Peter 
Hartwig, Regisseur Dani Levy, Produzent Peter Rommel, Schauspieler Axel Pape, 
Max Hopp sowie Schauspielerin Ulrike Krumbiegel, Drehbuchautor Wolfgang 
Kohlhaase, Regisseur Jean Boué, Journalist & Moderator Jörg Taszman sowie mit 
prominenten Vertreter*innen der Daimler Community Be a Mover: Julia Dorny, Mixed-
Martial-Arts-Weltmeisterin und Journalistin, Influencerin und Schauspielerin Marijke 
Smitt sowie Schauspieler Steve Windolf, aufgewachsen in Fürstenwalde, der 
zusammen mit den Organisatoren des Jugendprogramms Anna Faroqhi und Haim 
Peretz und den Schülern über die Festivalfilme des Schulkinos diskutiert hat.  
 

Bilder und weitere Informationen stehen auf der Seite www.filmohnegrenzen.de 
zur kostenfreien Nutzung zur Verfügung 

 
Medienpartner von FILM OHNE GRENZEN sind der Rundfunk Berlin-Brandenburg 
(rbb), die Deutsche Welle sowie die Yorck Kinogruppe. 
 
Das 8. Internationale FILM OHNE GRENZEN Festival wird gefördert vom Medienboard 
Berlin-Brandenburg und der Antonius Jugend- und Kulturstiftung. Als 
Hauptsponsoren haben Daimler im Rahmen seiner Corporate Citizenship Initiative WE 
CARE WE DO WE MOVE und die Artprojekt Gruppe, Projektentwickler in Berlin und 
Brandenburg, das Kulturereignis in Bad Saarow unterstützt.  
 
FILM OHNE GRENZEN ist Teil der vom Medienboard geförderten Marke „5x4 – 



	
  

	
  

Brandenburger Festivalkino“. Informationen hier: 
https://www.facebook.com/5x4brandenburgerfestivalkino/ 
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